VERTRAG ÜBER FREIE MITARBEIT
 
 
zwischen
 
Firma, Vorname, Straße, PLZ Ort, Land
- nachfolgend "Auftraggeber" genannt -
 
und
 
Freelancer Vorname, Nachname, Straße, PLZ Ort, Land
- nachfolgend "freier Mitarbeiter" genannt -
 

Präambel
Dieser Vertrag regelt den Rahmen und die Richtlinien für die Zusammenarbeit zwischen dem Auftraggeber und dem freien Mitarbeiter. Er stellt außerdem die Tätigkeiten und Vergütung des freien Mitarbeiters dar, welche auf Provisionsbasis für Terminierungen und Vertragsabschlüsse erfolgt. Der freie Mitarbeiter wird hierbei entsprechend seiner Leistung durch eine gestaffelte Provision vergütet.


§ 1 Vertragsgegenstand
 
Der freie Mitarbeiter wird folgende Tätigkeit übernehmen:

Telefonvertrieb als „Opener / Setter / Closer“:
· Kaltakquise & Warmakquise per Telefon inkl. Vorqualifizierung der Interessenten.
· Abtelefonieren aller Lead-Pipelines
· Setting von warmen Leads (META Kampagnen, Webinar Leads etc.)
· Termine für den „Closer“ legen.
· Dokumentation der Anrufe im CRM-System.
· Vertragsabschlüsse
 



 
§ 2 Vergütung
 
(1) Leistungsorientierte Vergütung:

a.) Opening
Für jeden erfolgreich durchgeführten Telefonanruf, welcher zu einem qualifizierten Termin* führt, erhält der freie Mitarbeiter eine Vergütung in Höhe von XXX €.

*Als qualifizierter Termin gilt:
● Lead wurde nach dem Leitfaden vorqualifiziert (z.B. hat Zeit, Budget vorhanden etc.)
● Terminierung im Kalender des Setters / Closers ist erfolgt
● Termin wurde im CRM notiert und Notizen hinterlegt
● Setting / Closing Gespräch findet statt (Kein No-Show)



a.) Setting
Für jedes erfolgreich durchgeführte Setting / Qualifizierungsgespräch erhält der freie Mitarbeiter eine Vergütung von XXX €.



a.) Closing
Für jeden unterschriebenen / rechtsgültigen & bezahlten Auftrag erhält der freie Mitarbeiter eine Vergütung in Höhe von XX %   /   XXX €.
Berechnungsgrundlage ist der Netto Auftragswert.

(2) Bezahlung

Die Auszahlung der Vergütung wird zum Monatsanfang für den vorherigen Kalendermonat überwiesen, wenn alle zur Berechnung der Daten notwendigen Zahlen des vorherigen Monats vorliegen. Der freie Mitarbeiter stellt dem Auftraggeber hierfür eine steuerkonforme Rechnung zu, die alle im Vormonat stattgefundenen Termine und Provisionen umfasst. Nachdem diese Rechnung geprüft und freigegeben wurde, erhält der freie Mitarbeiter eine Gutschrift auf sein angegebenes Konto. Die Überweisung kann erst erfolgen, sobald dem Auftraggeber eine korrekte Rechnung zur Verfügung steht.
§ 3 Kein Aufwendungsersatz
 
Mit der Zahlung der in diesem Vertrag vereinbarten Vergütung sind alle Ansprüche des freien Mitarbeiters gegen die Auftraggeberin aus diesem Vertrag auf Aufwendungsersatz erfüllt.
 
 
§ 4 Vertragsdauer und Kündigung, Probezeit
 
(1) Das Vertragsverhältnis beginnt am XX.XX.XXXX. Beide Vertragsparteien behalten sich vor, in den ersten 6 Wochen unter Einhaltung einer Frist von zwei Wochen den Vertrag zu kündigen (Erprobungszeit).
 
(2) Das Vertragsverhältnis kann nach Ablauf der Probezeit beiderseits unter Einhaltung einer Frist von zwei Wochen zum Ende eines Kalendermonats gekündigt werden.
 
(3) Das Recht zur außerordentlichen Kündigung bleibt hiervon unberührt.
 
(4) Jede Kündigung bedarf zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform.
 
(5) Von der Auftraggeberin überlassene Arbeits- und Geschäftsunterlagen sowie sonstige Arbeitsmittel sind mit Beendigung des Vertragsverhältnisses unaufgefordert zurückzugeben. Die Geltendmachung eines Zurückbehaltungsrechts ist ausgeschlossen.
 
 
§ 5 Krankheit, Urlaub, sonstige Arbeitsverhinderung
 
(1) Dem freien Mitarbeiter steht kein Vergütungsanspruch zu, wenn er infolge von Krankheit oder sonstiger Arbeitsverhinderung an der obliegenden Leistungserbringung nach diesem Vertrag verhindert ist. Provisionen werden regulär ausgezahlt.
 
(2) Der freie Mitarbeiter hat keinen Anspruch auf Urlaub.
 
 
§ 6 Weisungsfreiheit
 
(1) Der freie Mitarbeiter unterliegt bei der Durchführung der übertragenen Tätigkeiten keinen Weisungen der Auftraggeberin (Weisungsfreiheit in inhaltlicher Hinsicht). Sie ist in der Gestaltung ihrer Tätigkeiten (Zeit, Dauer, Art und Ort der Arbeitsausübung) selbstständig tätig und vollkommen frei. Auf besondere betriebliche Belange im Zusammenhang mit ihrer Tätigkeit ist jedoch Rücksicht zu nehmen.
 
(2) Der freie Mitarbeiter ist an keinerlei Vorgaben zum Arbeitsort oder zur Arbeitszeit gebunden. Projektbezogene Vorgaben der Auftraggeberin sind allerdings einzuhalten, ebenso fachliche Vorgaben der Auftraggeberin, soweit diese zur ordnungsgemäßen Vertragsdurchführung erforderlich sind.
 
(3) Der freie Mitarbeiter ist ferner berechtigt, einzelne Aufträge der Auftraggeberin ohne Angabe von Gründen abzulehnen.
 
(4) Gegenüber den Angestellten der Auftraggeberin hat der freie Mitarbeiter keine Weisungsbefugnis.
 
 
§ 7 Rechte und Pflichten des freien Mitarbeiters
 
(1) Der freie Mitarbeiter hat die Leistungen nach Maßgabe der konkreten Anforderungen und Leistungsbeschreibungen der Auftraggeberin zu erbringen. Die zeitlichen Vorgaben der Auftraggeberin sind zu beachten. Der freie Mitarbeiter verpflichtet sich, bei der Vertragsdurchführung auftretende Abwicklungsschwierigkeiten oder vorhersehbare Verzögerungen unverzüglich der Auftraggeberin mitzuteilen.
 
(2) Der freie Mitarbeiter hat das Recht, auch für dritte Auftraggeber tätig zu sein.
 
 
§ 8 Pflicht zur höchstpersönlichen Aufgabenerfüllung
 
Der freie Mitarbeiter ist verpflichtet, die Arbeitsleistung höchstpersönlich zu erbringen. Die Hinzuziehung eigener Mitarbeiter oder die Vergabe von Unteraufträgen bedarf der vorherigen Zustimmung der Auftraggeberin.



 
 
§ 9 Fortbildungspflicht
 
Der freie Mitarbeiter ist verpflichtet, sich im Rahmen der Durchführung dieses Vertrages über den aktuellen Entwicklungsstand ihres Aufgabengebietes zu informieren und fortzubilden.
 
 
§ 10 Rechte und Pflichten der Auftraggeberin
 
(1) Die Auftraggeberin ist verpflichtet, dem freien Mitarbeiter die Anforderungen zu erläutern, unter denen die Erledigung der Leistungen erfolgen soll.
 
(2) Steuern, Sozialversicherungsbeiträge etc. werden, da kein Arbeitsverhältnis vereinbart ist, von der Auftraggeberin nicht abgeführt. Die Erfüllung von Abgaben und Versicherungsleistungen ist, soweit erforderlich, Sache des freien Mitarbeiters.
 
 
§ 11 Rechtserwerb der Auftraggeberin
 
(1) Die Parteien sind sich darüber einig, dass die Auftraggeberin mit dem Ausgleich der Rechnungen des freien Mitarbeiters sämtliche Rechte an den erbrachten Leistungen erwirbt.
 
(2) Die Auftraggeberin wird seitens des freien Mitarbeiters ermächtigt, an den von ihr erstellten Werken Änderungen vorzunehmen. Der freie Mitarbeiter verzichtet insoweit auf seine Rechte. Die Auftraggeberin nimmt diesen Verzicht an.
 
(3) Die Nutzungseinräumung und die damit verbundene Leistung ist Bestandteil der zwischen den Parteien vereinbarten Vergütung.
 
 
§ 12 Verschwiegenheit
 
Der freie Mitarbeiter verpflichtet sich, über die ihr im Rahmen ihrer Tätigkeit bekannt gewordenen Geschäfts- und Betriebsgeheimnisse auch über die Vertragsdauer hinaus Stillschweigen zu bewahren.
 

 
§ 13 Gerichtsstand
 
Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus diesem Vertragsverhältnis ist, soweit gesetzlich zulässig, XXX.
 
 
§ 14 Arbeitsrechtliche Schutzvorschriften
 
Die Parteien haben von der Möglichkeit des Abschlusses eines Arbeitsvertrages bewusst keinen Gebrauch gemacht. Die Parteien beabsichtigen mit dem vorliegenden Vertrag keine Umgehung arbeitsrechtlicher oder arbeitsgesetzlicher Schutzvorschriften. Ziel ist es, dem freien Mitarbeiter die volle Entscheidungsfreiheit bei der Verwertung ihrer Arbeitskraft zu belassen. Die Parteien beabsichtigen nicht, eine über den Umfang dieser Vereinbarung hinausgehende persönliche, wirtschaftliche oder soziale Abhängigkeit zu begründen.
 
 
§ 15 Salvatorische Klausel
 
Sollte eine Bestimmung dieses Vertrages ungültig oder nicht durchsetzbar sein oder werden, so bleiben die übrigen Bestimmungen dieses Vertrages hiervon unberührt, es sei denn, dass durch den Wegfall einzelner Klauseln eine Vertragspartei so unzumutbar benachteiligt würde, dass ihr ein Festhalten am Vertrag nicht mehr zugemutet werden kann.
 
 
	XXX, den XX.XX.XXXX
	ORT, den XX.XX.XXXX

	 
	 

	 
	 

	 
	 

	_______________________________
	_______________________________

	Firma
Vorname Nachname
	VORNAME NACHNAME
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